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Von Fhanasıos Fourlas, then

In selner Athener Wohnung starb 14 Dezember 2001 der emeriıtılerte Professor
der Theologischen OCNSChUule VOIN Chalkı/Konstantinopel Konstantin Kallınıkos In der
Kırche des eılıgen pyrıdon des Bıstums Perister 1 (Weststadtteil VOIN Athen) 1e. se1n
ehemalıger Chuler Metropolıt VON Perister1 Chrysostomos (Nikolaos) aphırıs miıt t1e-
fer Rührung dıe Totenmesse. Zahlreiche chüler wohnten mıt sroßer nteilnahme und
Betroffenheit dem (Gjottesdienst TÜr ihren Lehrer be1 Maıt t1efem Miıtgefühl wurden dıe
Abschiedsworte auch VO seinem ollegen Prof. Basıle10s Anagnostopoulos und seinem
Chüler, dem Archiımandrıten 1KO1240S YNnOS, gesprochen. Der an der Athener
Theologischen u  al, Profl. Christos Voulgarıs, würdigte ebenfalls den Verstorbenen
In se1lner kurzen Ansprache. Beigesetzt wurde Kallınıkos 16. Dezember In der Famıiulı-
engruft des Friedhofes "Horaij10okastron" In ssalonıkı großer Anteıilnahme
vieler chüler AUS dem nordgriechischen Raum.

Wer WarLr der Mensch Konstantınos Kallınıkos Eın väterlicher Freund und großer
Lehrmeister, dem WIT, seiıne CHÜIEL. ÜSCE Aufmerksamke1ı und Liebe schenkten.
910 In Konstantinopel geboren, wurde mıt ahren Halbwai1se. ach dem ESUC der
Grundschule In der griechisch-orthodoxen (jemeılnde "Hagıa Irıada' Peran (Stadtteil
VON Konstantinopel) In den en 19 - 90223 studıierte GE 19 orthodoxe T heo-
og1e der Theologischen Hochschule VON Chalkı/Konstantınopel und anschließend
(1931-1936) klassısche Philologie der Phiılosophischen der Arıstoteles-
Uniıversität JT hessalonık ı Von 1937 bhıs 1944 studıerte Prof. Kallınıkos ın Berlın
Kıirchengeschichte' und "Neues Testament“" als Stipendıat der Evangelıschen Kırche In
Deutschland und der Humbold-Stiftung. 1941 am AB eine Assıstentenstelle be1 seinem
Lehrer und berühmten Kırchenhistoriker Hans Liıetzmann.

In Berlın heiratete Prof. Kallınıkos dıe Deutsche Ella olkmann, mıt der (1° auch
dıe turbulenten TE des KTI1e2e8 dort verbrachte. Er wırkte In Berlın als Lehrer und
Kırchensänger In der griechisch-orthodoxen (jemeınnde. 1951 SINg das Ehepaar VON
Berlin nach T'hessalonık1, Kallınıkos ZU) Dr. heol. promovıert wurde. Im ()ktober
951 am Sl seine erufung dıe Theologische OCNASCHNUIle VON Chalkı.  onstantınopel.
Seine 20jJährige Tätigkeit dort wurde HL dıe Schließung der Hochschule 1Im Jahr O1
Ure dıe türkısche kRegilerung beendet. Seıt 1976 ebte das kınderlose Ehepaar In AmMa-
rous1on/Athen. Seı1t 19872 lehte der inzwıschen verwıtwete Emeriıtus dort inmıtten
seiner umfangreichen Bıblıothek und erfreute sıch der äufıgen Besuche se1iner Cchüler.
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ufgrun der Schließung der Druckere1l des Okumenischen Patrınarchats VON Kon-
stantınopel Urc dıe türkısche keglerung Anfang der sechzıger TE konnte das
wıssenschaftlıche und rel1g1ös-kırchliche Schrıfttum der Professoren der eolog1-
schen VOIN Chalkı nıcht veröffentlic werden. Das rklärt das geringfügige
Vorhandenseın VO gedruckten Schriften des Verstorbenen. Prof. Kallınıkos verfasste
zahlreıiche Scrıpta für jedes Fach, das 1: unterrichtete, SOdass alle seiıne chüler se1ın
fachmänniısches Wiıssen Urc Vervielfältigung erhalten konnten.

Se1ine Herzlichkeit und MensSChHllIcCchAeE Wärme en WIT, selIne ehemalıgen chüler, während
des Studiıums als großes (Geschenk erlebht und In e1igenes Leben mıtgenommen. Wır sınd
als eologen, Geiistliche und Lalen, In der SaNZCH Welt der griechısch-orthodoxen Dıas-
DOTA zerstireut Alleın In Deutschland wırken: Metropolıt Augoust1nos (Labardakis)
VOINN Deutschlan und Exarch VO Zetraleuropa (Sitz Bonn): Bıschof Wasılıos (TS10;
panas) VON Arıstı un ein1ıge (Gjemeindepriester ın den einzelnen Bundesländern.

Unter seınen CAÜHETN un ıIn Deutschland wıirkenden La1en- Theologen selen hıer
genannt Dr Athanasıos asdekıs, Orthodoxie-Referent In der Okumenischen Centra-
le der A K In Frankfurt/M: DE Christophoros Papakonstantınou, Referent für den
orthodoxen Relıgionsunterricht beim Kultusminıisterium VO Nordrheın- Westfalen;
der promoviIlerte eologe und praktızıerende Zahnarzt 85 Georg10s Tapancı In
Nordrheıin- Westfalen: un ast but NOT least Prof. 1 heodor 1KO1la0U Prof. Kallınıkos
ermöglıchte ein1gen VOIN UunNs 150e Vermittlung VO Stipendien WHEISSTE Aufbaustudie
und den wIissenschaftlıchen Werdegang In Deutschland und bleibt auch darum In
wacher Erinnerung In UNseren (Gedanken und UNSCTIECN Herzen.

Unser KAAOC A yYOoOOC ÖLOCOKAAOG" wırd für uUunNns alle un  SCH le1ben und WITr
rufen ıhm nach: ALnvia OOU WVNUN!


